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Führungswechsel bei Wältys 

Stets in gutem Einvernehmen: Vater Erich Wälty (links) übergibt sein Geschäft an Sohn Roland Wälty. (jsh) 

BÄRETSWIL Vor über 30 
Jahren baute Erich Wälty in 
Bäretswil ein eigenes 
Geschäft auf. In diesen Tagen 
übergibt er es an seinen Sohn. 

Josua Schöchli 

zählt Erich Wälty: «Am Anfang war 
die Auftragslage sehr bescheiden, 
ich hielt mich mit Verlegerarbeiten 

I über Wasser.» Zudem hätte ihm das 
Militär die Gelegenheit geboten, 
einige Sattlerarheiten zu verrichten. 
Er erzählt, dass sich durch Mund­
zu-Mund-Propaganda interessante 
Aufträge ergeben hätten, die bis 
heute andauern würden. Auf die 
Frage, was sich am stärksten ver­
ändert habe, seit er sein Geschäft 
gründete, hat Erich Wälty eine klare 
Antwort: die Zeit. «Früher hatte 
man praktisch keine Kommunika­
tionsmöglichkeiten während des 

Eigentlich hatte Erich Wälty nicht 
vor, sich selbstständig zu machen. 
Nun übergibt er sein eigenes Ge­
schäft nach über 30 Jahren seinem 
Sohn. Wältys früherer Arbeitgeber 
stellte den Betrieb ein, daher 
musste er sich überlegen, was er 
nun tun würde. «Ich überlegte mir, 
ob ich mich für eine Stelle bewer­
ben soll oder ob ich selbständig . 
werden möchte.» Er entschied sich 
für die Selbständigkeit. 

Tages», reflektiert er, «so hatte man 
viel mehr Zeit um die Aufträge aus­
zuführen. Warenlieferungen waren 
nur einmal pro Woche.) 

Auf die Ursprünge seines Innen­
dekorgeschäfts angesprochen, er-

Sein Sohn Roland Wälty wusste 
schon während der Lehrzeit, dass 

er das Geschäft eines Tages über­
nehmen möchte. Nun ist es so weit. 
Über die Beziehung zu seinem 
Vater sagt Roland Wälty: «In vielen 
Ansichten sind wir gleicher Mei­
nung. So kam es eigentlich gar nie 
zu grossen Auseinandersetzungen.)) 
Sein Vater habe ihm von Anfang 
an den Fachbereich «Vorhänge und 
Polstereh) übergeben, sagt er weiter, 
so habe er schon von Anfang an 
viele Kompetenzen gehabt, was 
sehr wichtig sei für einen interes­
santen Arbeitsalltag. «Ich habe wäh­
rend der neunjährigen Zusammen­
arbeit mit meinem Vater gemerkt, 
dass die Chemie stimmu) 

Walty Wohnhandwerk bietet Bodenbeläge, 

Polsterei, Vorhänge, Bettwaren etc. an. 

www.waelty-wohnhandwerk.ch 
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Dorfmeisterschaft 
ist verschoben 
Die Bäretswiler Dorfmeisterschaft, 
auch bekannt als Schneesportren­
nen, die letzten Samstag hätte 
stattfinden sollen, wurde verscho­
ben. Am Skilift Steig wird nun am 
Samstag, 12. Februar, bei gutem 
Schneewetter ein Riesenslalom 
durchgeführt. Es gibt verschiedene 
Kategorien für Ski· und Snowboard· 
fahrer. Anmelden kann man sich 
bei Urs Luzi unter Telefon 
044939.2740. (rp) 

Strassensperre am 
Fasnachtsumzug 
Am Samstag, 12. Februar, ist in 
Bäretswil Fasnacht angesagt. Um 
14.14 Uhr startet der Kinderumzug 
bei der Mehrzweckhalle. In der Folge 
werden von 14 bis 15 Uhr diverse 
Strassen, wie die Schul-, die Schul· 
haus-, die Bahnhof· und die Stations· 
strasse, gesperrt. Die Adetswiler­
strasse bleibt einseitig befahrbar. 
Nach dem Umzug steht um 15 Uhr 
der Kindermaskenball in der Mehr­
zweckhalle auf dem Programm. Ab 
18 Uhr geht das Beizengetröte über 
die Bühne, um 20 Uhr startet der 
Maskenball ab 16 Jahren. (rp) , 

Bauprojekte in der 
Mehrzweckhalle 
Am Donnerstag, 10. Februar, wer­
den die preisgekrönten Projekte des 
Forums Architektur in der ebenfalls 
prämierten Mehrzweckhalle Dorf in 
Bäretswil ausgestellt. 
Ab 18 Uhr gibts kurze Referate, 
ab 18.45 Uhr ist die Ausstellung 
geöffnet. Gezeigt werden auch die 
weiteren eingereichten Projekte. (rp) 

-


